
 

 

 

Gemeinde Merzen  12.07.2021 

 

P r o t o k o l l 

 
über die öffentliche Sitzung des Jugend-, Senioren- und Kulturausschusses 

am Montag, dem 12.07.2021, von 16:00 Uhr bis 16:40 Uhr 
im Rathaus Merzen, Sitzungssaal 1. OG 

(MZ-JSK/028/2021) 

 

Anwesend: 

 
Vorsitzende/r  
   Herr Heiko Brinkmann     

 
Bürgermeister/in  

   Herr Gregor Schröder     
 
Ratsmitglied  

   Herr Christof Büscher     
   Herr Martin Geers     
   Frau Dr. Marlies Gerdemann     

   Herr Reinhard Hellmann     
 

Protokollführer/in  
   Anna Haarjohann     
 

von der Verwaltung  
   Herr Dirk Im Moore     

 
Gast  
   Bersenbrücker Kreisblatt  Christian Geers   

 
 

 
Entschuldigt fehlten: 
 

Ratsmitglied  
   Herr Michael Holstein     

   Herr Hans Steiner     
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   Frau Silke Thünker     
 
 

 

Öffentlicher Teil 

1. - Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit 

Der Ausschussvorsitzende Heiko Brinkmann eröffnet um 16:00 Uhr die Sitzung des 
Jugend-, Senioren- und Kulturausschusses der Gemeinde Merzen. Hierzu begrüßt er 

die anwesenden Ausschussmitglieder, sowie Christian Geers vom Bersenbrücker 
Kreisblatt und stellt sodann die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit 
des Ausschusses fest. 

 
Michael Holstein, Silke Thünker und Hans Steiner fehlen entschuldigt.  

 
 
   
1.1. - Feststellung der Tagesordnung 

Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht hervorgebracht.  

 
Beschluss 

Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 

 
    
2. - Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Jugend-, Senioren- u. 

Kulturausschusses vom 19.04.2021 

Bedenken gegen Form und Inhalt der Niederschrift vom 19.04.2021 werden nicht vor-

getragen. 
 

 
Beschluss: 

Die Niederschrift vom 19.04.2021 wird einstimmig beschlossen.  

    
3. - Bericht des Ausschussvorsitzenden / des Bürgermeisters 

Über den in der Tagesordnung aufgeführten Themen, gibt es keine weiteren Berichts-
punkte.  
 

   
4. - Ferienspaß 

Dirk Im Moore präsentiert die geplante Ferienspaßaktion der Gemeinde Merzen. Der 
Vorschlag von Uwe Hummert ist eine Fahrt zur Waldbühne Kloster Oesede. Die Teil-
nehmerzahl wäre auf 45 Kinder begrenzt, da nicht mehr Personen in einem Bus mitfah-

ren dürfen. Die Gemeinde würde die Kosten für den Bus und die Verpflegung über-
nehmen und somit würden sich die Kosten für jedes Kind auf nur 5 € belaufen.  

Der Vorsitzende findet es den Vorschlag sehr gut.  
 
Beschluss: 

Die Ausschussmitglieder stimmen einstimmig zu, die Ferienspaßaktion wie vorgestellt 
stattfinden zu lassen. 



3 

 
 
 
Beschluss: 

Die Ausschussmitglieder stimmen einstimmig zu, die Ferienspaßaktion zur Freilicht-

bühne Kloster Oesede, wie vorgestellt, stattfinden zu lassen. 
 
 

    
5. - Kirmes 

Der Ausschussvorsitzende Heiko Brinkmann wiederholt, dass die Tendenz bei der letz-
ten Sitzung dazu ging, die Kirmes in diesem Jahr erneut ausfallen zu lassen, es sollten 
jedoch erst einmal die Zahlen abgewartet werden. Seiner Meinung nach ist es schwer 

so ein großes Event während der Corona-Pandemie zu planen und realisieren, sodass 
alle Teilnehmer ausreichend geschützt sind. 

Reinhard Hellmann informiert, dass das Land Nordrhein-Westfalen bei einer Inzidenz 
unter 10 Schützenfeste wieder erlauben will und es ihm deshalb schwerfällt, eine solch 
sozial wichtige Veranstaltung abzusagen. 

 
Bürgermeister Gregor Schröder ergänzt, dass der Lauftreff Merzen sich auch in diesem 

Jahr bereits von der Merzener Kirmes ausgeklinkt hat und wieder eine digitale Veran-
staltung plant. Außerdem ist es seiner Meinung nach schwerer, eine Kirmes zu organi-
sieren, bei den die Leute herumlaufen und die Fahrgeschäfte nutzen. Ein Frühshoppen 

für ein Schützenfest zu planen, der nur über ein paar Stunden geht und jeder seinen 
festen Sitzplatz hat, ist deutlich einfacher. 
 

Der Vorsitzende Heiko Brinkmann fügt außerdem hinzu, dass die Kirmes in Neuenkir-
chen schon abgesagt wurde, obwohl diese noch nach der Merzener Kirmes stattfinden 

würde. Deshalb sieht er es unter den gegebenen Rahmenbedingungen als unvernünf-
tig an die Kirmes stattfinden zu lassen und würde noch ein Jahr abwarten. 
 

Als Alternative für die Kirmes schlägt Bürgermeister Gregor Schröder vor, wie im letz-
ten Jahr Gutscheine für ein Eis am Kirmeswochenende an alle Kinder der Gemeinde 

zu verteilen. 
 
Außerdem spricht Dirk Im Moore mit Silke Thünker bezüglich ihrer Idee „Merzener 

werden Füchse“. Auf dem Fuchsweg sollen verschiedene Stationen aufgebaut werden, 
die dann von den Bürgern absolviert werden können. 

 
 
Beschluss I: 

Der Ausschuss für Jugend, Senioren und Kultur empfiehlt einstimmig, dem Verwal-
tungsausschuss der Gemeinde Merzen, die Kirmes 2021 abzusagen. 

  
 
Beschluss  II: 

Der Ausschuss für Jugend, Senioren und Kultur stimmt einstimmig dafür den Alterna-
tivvorschlag von Gregor Schröder (Eisgutschein und Fuchsweg) anzunehmen. 
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6. - Anfragen und Anregungen 

Der Vorsitzende Heiko Brinkmann fragt, wie denn die neue Fahrradladestation am 

Dorfpavillon funktioniert. 
 

Bürgermeister Gregor Schröder erklärt, dass die Ladestation steht, jedoch noch an den 
Strom angeschlossen werden muss. Er vereinbart mit Herrn Jablonski oder mit Elektro 
Kamps aus Merzen einen Termin in dem erklärt wird wie die Station funktioniert. 

 
Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, schließt der Ausschussvorsitzende 

um 16:40 Uhr die Sitzung und wünscht allen einen guten Heimweg. 
 
 

   
 

 
 
   ___________________________                ___________________________ 

 Heiko Brinkmann Gregor Schröder 
 Ausschussvorsitzender Bürgermeister 

 
 
 

 
 _________________________ 

 Anna Haarjohann 

 Protokollführerin 
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